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Spielplatz und Strand
Schon lange wü nschten wir üns ei-
nen  scho nen Spielplatz  am  Strand
ünd jetzt ist  der Wünsch  endlich in
Erfü llüng gegangen.  Das Warten hat
sich  gelohnt. Der  Spielplatz  am
Strand  ist  komplett  neü  gestaltet
worden ünd befindet sich aüch nicht
mehr an der tiefsten ünd nassesten
Stelle  aüf  dem  Strandgelande.  Es
gingen lange Ü! berlegüngen ünd Pla-
nüngen  im Vorstand  des  Verkehrs-
vereins ünd im Toürismüsaüsschüss
vorweg.  Schnell  waren  sich  alle  ei-
nig, dass man irgendwie den Kütter-
hafen  hier  wiederfinden  müss.
Schließlich zeichnete  ünsere  Kürdi-
rektorin  Sandra  Langheim einen
Krabbenkütter mit Netzen ünd Bei-
boot. Nach ihrem Plan baüte die Fir-
ma Tim Besendahl in Hambürg so ei-
nen Kütter  mit  einem Rüderhaüs,
mit  einem Beiboot  züm  Schaükeln
sowie einer Rütsche. Fü r Kinder bie-
ten sich aüf diesem Kütter sehr viele
Mo glichkeiten  züm  klettern,  balan-
cieren ünd spielen. 
Züsa tzlich entstand aüf der Würt des
Strandtürms  eine  Sandkiste  ünd
eine  Krabbensiebanlage  mit  einem
echten Krabbensieb. Da ko nnen die

Kinder so richtig im Matsch klehen.
Eine klassische Schaükel darf natü r-
lich aüch nicht fehlen. Fü r die Eltern
ünd andere  Begleitpersonen stehen
ü berall  Fischkisten  züm  Aüsrühen
bereit.  Die  Planüngskosten  hat  der
Verkehrsverein  ü bernommen.  Zü-
schü sse gab es  von LEADER, einem
EÜ-Programm  zür  Fo rderüng  des
landlichen Raümes.

Ein weiterer Teil des Strandkonzep-
tes  würde  ümgesetzt,  indem  vom
Strandgelande ein Hündestrand ünd
ein Platz fü r die Kitesürfer abgrenzt
würde. Ob sich dieses Versüchspro-
jekt bewahrt, wird sich zeigen. Spa -
tere A! nderüng ist mo glich. Im na chs-
ten Jahr wird aüf dem Nordplatz der
Ründweg  fü r  Spaziergange  gebaüt.
Aüßerdem  wird sich  dort Gastrono-
mie niederlassen. 

Hafenspülung 
Die  vollaütomatische  Hafenspü lüng
konnte  nach der Ü! berschwemmüng
entlang der alten Wasserlo se am 9.
April nicht mehr dürchgefü hrt wer-
den.  Ein Defekt  an  der  Steüerüng
hatte dazü gefü hrt. 



Inzwischen macht sich die Verschli-
cküng  im  Hafen  zünehmend be-
merkbar, so dass ünsere Kütter nür
noch mit großer Mü he ein- ünd aüs-
laüfen ünd kaüm noch wenden ko n-
nen. Seit Anfang Aügüst soll die Spü -
lüng züna chst manüell beta tigt  wer-
den. Das bedeütet fü r den Sielwa rter
einen hohen  zeitlichen  Aüfwand.
Wir  mo chten  üns  herzlich  bei  dem
züstandigen  Sielwa rter,  Hermann
Jantzen,  bedanken,  dass  er  den
Mehraüfwand  fü r  die  regelmaßige
Mahlbüsenfü llüng mit  der  anschlie-
ßenden  Hafenspü lüng aüf  sich
nimmt.  Sobald  die  Steüerüng  repa-
riert  ünd mit züsa tzlichen Sicherün-
gen versehen ist,  wird aüch wieder
aütomatisch  gespü lt  werden  ko n-
nen. Dann kann ein Schaden wie am
9. April nicht wieder aüftreten. 

Die  Wege-  und  Grabenschau des
Ortsrates gemeinsam mit Vertretern
der Gemeindeverwaltüng findet am
12.  November  statt. Wir  bitten  die
Bü rgerinnen ünd Bü rger,  üns Miss-
stande an Straßen, Wegen oder Gra -
ben zü melden, damit wir geeignete
Maßnahmen  in  Aüftrag  geben ko n-
nen.

Leider müss in diesem Jahr aüch ün-
ser beliebter Ernteumzug aüsfallen.
Wir  bedaüern  es  sehr,  sehen  aber
keine Mo glichkeit,  das Fest mit den
gebotenen Regeln dürchzüfü hren.

Im na chsten Jahr kann aüf dem fü r
einen Friedhof vorgesehenen Gelan-
de eine Wildblumenwiese angelegt
werden. In Anbetracht des beangsti
genden  Insektensterbens hatte  der
Kirchenvorstand  üm  die  Erlaübnis
dazü   gebeten.  Der  Ortsrat  fasste
einstimmig  den  Beschlüss,  mit  der
Einschranküng,  dass  das  Gelande
wieder fü r  Bestattüngen zür Verfü -
güng stehe, wenn es notwendig wer-
de. 

Wie schon in den vergangenen  Jah-
ren  lüden die Ortsratsmitglieder im
Aügüst  die Austrägerinnen  und
Austräger  des  KirchenGemeinde-
Blattes  ünd  ünseres  Ortsinformati-
onsblattes  ins Cafe:  Dahl  ein.  Wir
bedankten üns mit dieser Einladüng
bei allen Beteiligten.

Am kleinen Preüßen fanden im Som-
mer zwei Konzerte statt, die ein re-
ges Interesse bei Einheimischen ünd
Ga sten hervorriefen. Zweimal konn-
te  bei  scho nem  Wetter  gemeinsam
der  Müsik  gelaüscht  werden.  Die
Kü nstler  würden  dürch  großzü gige
Spenden fü r die scho nen Abende be-
lohnt.  Der Heimatkreis  hatte  einge-
laden,  fü r  Sitzgelegenheiten  ünd
Verpflegüng müssten die Züho rerin-
nen ünd Züho rer selber sorgen. Das
Pübliküm hielt alle notwendigen Ab-
stands- ünd Hygieneregeln ein.  Eine
tolle Idee,  die  in Coronazeiten allen
hilft.
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